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Liebe Leserinnen und Leser,

Frieden, Zuflucht, Schutz, Geborgenheit, 
Beständigkeit, Stärke … über viele Jahrhun-
derte waren Burgen und Festungen Orte, 
die Menschen vielleicht so umschrieben 
hätten. Dies hängt natürlich mit ihren Er-
fahrungen zusammen, die sie mit Burgen 
oder Festungen gemacht haben. Wer im 
Kerker saß, hätte wahrscheinlich andere 
Assoziationen gehabt. Dennoch denke ich, 
dass die meisten Menschen, wenn sie über 
eine Festung sprechen sollen, diese positiven 
Aspekte nennen würden: Frieden, Zu�ucht, 
Schutz, Geborgenheit, Beständigkeit, Stärke 
… Damals, als in Burgen und Festungen noch 
Menschen lebten, waren diese Orte der Zu-
�ucht, wenn Gefahr drohte, waren dies Orte, 
auf die sie sich verlassen konnten. Aber wie 
ist das heute? Wo ist unsere Zu�ucht? Wo ist 
der Ort, an dem wir modernen Menschen 
uns bergen? Ich ermuntere Sie, diese Frage 
mal zu durchdenken. Haben Sie eine Antwort 
parat oder fällt es Ihnen schwer, diese Frage 
zu beantworten? 
Nehmen Sie sich ruhig ein paar Minuten Zeit, 
bevor Sie weiterlesen.
…
Ich weiß nicht, zu welchem Ergebnis Sie 
gekommen sind … König David schreibt 
im Psalm 31, 4: „Du (Gott) bist mein schüt-
zender Fels und meine Festung.“  David, der 
in seinem Leben viel erreichte, unter dem 
die 12 Stämme Israels zu einer Großmacht 
wurden. David, der eine Zeit des materiellen 

Wohlstands einläutete. Der König, der den 
Ruhm Jerusalems  begründete. Diesem Mann 
war klar, Geld, Macht und Reichtum  können 
nicht dauerhaft Schutz bieten. Echte Bestän-
digkeit können wir nur bei Gott �nden. Dieser 
Erkenntnis Davids stimme ich voll zu. Vieles 
verändert sich in unserer Welt, das war schon 
immer so und wird auch so bleiben. Mächtige 
kommen und gehen. Lebensphilosophien 
verändern sich. Viele Menschen fragen sich, 
was denn eigentlich noch Bestand hat. Gott 
hat Bestand! Gott ist derselbe durch alle 
Zeiten! Er ist der Fels und eine Festung! 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und 
behütete Frühlingzeit, in der Sie Frieden, Zu-
�ucht, Schutz, Geborgenheit, Beständigkeit 
und Stärke bei Gott �nden.

Ihr Vikar Thomas Riedel
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Kinderbibeltage vom 29. april - 1. mai

Für Kinder von der Vorschule bis zur 6. Klasse
Die ganze Welt in einem Haus
All das könnt ihr an diesem Wochenende 
erleben: Freunde wiedertreffen, fröhliche 
Spiele, fetzige Lieder, pfiffige handwerkliche 
Aktionen und Bastelsachen, spannende Ge-
schichten, einen erlebnisreichen Ausflug, 
viel Spaß und Gemeinschaft mit anderen 
Kindern.
Ihr seid herzlich eingeladen, an allen Tagen 
in das Gemeindezentrum am Roten Berg, 
Hammerweg 4a zu kommen. Sehr gerne 
könnt ihr auch eure Freunde mitbringen 
und zum Gottesdienst am Sonntag natür-
lich eure ganze Familie.
Freitag, 29. April 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag, 30. April 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag, 1. Mai 10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit anschließendem Kirchenkaffee
Anmeldung bitte bis zum 15. April 2016 
bei GP Franziska Gräfenhain unter 5547153 
oder per E-Mail.

Kinder-Familien-Kirchen-Fahrradtour 
am Samstag, 28. Mai 2016 zur Kirche in 
Ringleben
Liebe Kinder, liebe Eltern, Großeltern und 
Familien, herzlich seid Ihr und sind Sie ein-
geladen zur Fahrradtour. Sie ist als Stern-
fahrt gedacht. Zielpunkt ist Ringleben, ein 
kleines Örtchen nordwestlich von Erfurt in 
der Nähe von Gebesee.
Um 14.00 Uhr treffen wir uns am Gemeinde-
zentrum, Hammerweg 4a.
Um 15.00 Uhr werden wir an der Bartho-
lomäuskirche in Ringleben erwartet.
Nach einer leiblichen und seelischen Stär-
kung geht kurz nach 16.00 Uhr in der Kirche 
der Vorhang auf für Lodengrün, Direktor Wa-
ckelohr, Hyazinth Löffelstein und all die an-
deren aus dem Heidehasenreich. Es wird die 
wunderbar schöne Geschichte von James 
Krüss „Der Sängerkrieg der Heidehasen“ zu 
sehen und zu hören sein. Um 17.00 Uhr fah-

ren wir in Ringleben wieder ab.
Auch bei Regen wird die Veranstaltung 
stattfinden, allerdings wäre es dann ratsam, 
mit dem Auto zu fahren.
Anmeldung zur Fahrradtour bitte bis 23. Mai 
bei F. Gräfenhain.

gemeindetag in reinsFeld

Herzliche Einladung an Jung und Alt zu 
einem besonderen Gemeindeausflug am 
Samstag, 21. Mai nach Reinsfeld (Nähe von 
Arnstadt).
Wir wollen unser schönes Freizeitheim be-
suchen und um 14.00 Uhr mit einem Got-
tesdienst (bei schönem Wetter) im Freien 
beginnen. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen, den hoffentlich alle zahlreich mit-
bringen. Danach wird es verschiedene Mög-
lichkeiten, je nach Lust und Laune geben: im 
Garten sitzen oder spielen, eine Schnipsel-
jagd durch Wiese und Wald oder einfach ein 
Stück wandern.
Um 18.00 Uhr wird es, wie sollte es in Thürin-
gen anders sein, Gegrilltes vom Rost geben. 
Auch hierfür ist es schön, wenn einige Salate 
mitgebracht werden.
Menschen, die gerne wandern möchten, 
können mit dem Zug bis Plaue fahren und 
von dort ca. eine Stunde nach Reinsfeld 
wandern. Bitte melden Sie sich bis 15. April 
im Gemeindebüro an. Eine ortskundige 
Führung für diese Wanderung ist durch un-
seren GKR - Vorsitzenden Herrn Brucksch si-
chergestellt. Die Zugabfahrtszeit wird Ihnen 
dann noch bekanntgegeben. 
Sie können natürlich gerne mit dem Auto 
kommen oder sich bis 15. April im Gemein-
debüro anmelden, falls Sie mit dem Bus 
nach Reinsfeld fahren möchten. Wenn sich 
mehrere Menschen anmelden, werden wir 
uns um die Organisation eines Busses küm-
mern. Eine Wegbeschreibung finden Sie un-
ter www.freizeitheim-reinsfeld.de. Wir freu-
en uns auf einen bunten und fröhlichen Tag 
mit Ihnen und Euch.      F. Gräfenhain
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Gruppen & reGelmässiGe AnGebote4

  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis am 21. April  um 16 Uhr, Gemeindehaus 
Nikolausstr.

66 02 03 72

dienstags, April siehe Bibelwoche, 03.05. , 
17.05. um 16:00 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Donnerstag, 28.04. und 26.05. um 14:30 
Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis mittwochs, 27. April u. im Mai ökum. 
Begengungstag 14.30 Uhr, GZ am RB

55 47 153

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz 4., 11., 18. und 25. April und                                      
2., 9., 23. und 30. Mai
jeweils von 15.00 - 16.30, GH Nikolausstr.  

74 52 441

geselliges Tanzen 6., 13., 20.und 27. April und  4., 18. und 
25. Mai jeweils von 19.30 - 21 Uhr, GH 
Nikolausstr.

74 52 441

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort     KontAKt-telefon

Junge Gemeinde, JG

Konfirmanden 8. Kl. in der Regel am Montag, 16:30 Uhr in der 
Lutherkirche bis Pfingsten

7 89 84 095 

Christenlehre dienstags 15.30 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 19.30 Uhr, GZ am Roten Berg 0176/55 17 75 62

Krabbelkreis Purzeltreff mittwochs, 9.30 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Gerberstraße 14a

74 37 81 55

Tanzen im Sitzen 7. und 21. April und 12. und 26. Mai
 von 10 - 11 Uhr, Lutherkirche

036203/76 89 66

Familiennachmittag bitte Aushänge beachten 746 27 36

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.00 Uhr im GZ am Roten Berg,
Unterricht auch für Anfänger

55plus Donnerstag, 21. April 19.00 Uhr, GZ am 
Roten Berg

55 47 153

Konfirmanden 7. Kl. alle 14 Tage montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg 

55 47 153 
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KirchenmusiK & Konzerte

Auf seiner Konzerttournee macht der Chor 
der Ollerup Efterskole aus Dänemark am 
Montag, 11. April 2016 wieder in der Luther-
kirche Station. Die ca. 100 SängerInnen wol-
len uns mit ihrem erfrischenden Gesang um 
19.00 Uhr erfreuen, wir freuen uns schon 
sehr darauf! Der Eintritt ist frei, Kollekte er-
beten!

Das nächste Highlight ist das Konzert des 
Philharmonischen Chores Erfurt am Sams-
tag, 23. April 2016 um 19.00 Uhr. 80 Sänge-
rInnen stellen dem Publikum ihr Programm 
mit dem Thema „Lieder der Nacht“ vor, 
welches für eine Konzertreise nach Mähren 
und Tschechien im Mai geplant ist. 
Kartenverkauf für 12,- € an der Abendkasse.

Am Sonnabend, dem 30. April, um 17 Uhr 
begeht das KinderStreichOrchester der Mu-
sikschule Erfurt sein 40jähriges Jubiläum 
mit einem Festkonzert in der Lutherkirche.
Derzeit gehören ihm 30 Kinder im Alter von 
9-14 Jahren an. Neben klassischen Werken 

gehören auch modernere Klänge und Film-
musiken zum  Repertoire des Orchesters, 
dessen junge Musiker in den letzten Jahren 
auch als Preisträger aus innerschulischen 
und überregionalen Wettbewerben wie „Ju-
gend musiziert“ hervorgingen. 
Zum Jubiläumskonzert werden viele ehema-
lige Mitstreiter erwartet, die jetzt teilweise 
als Berufsmusiker in namhaften Orchestern 
tätig sind.

Sonntag, 29. Mai um 16 Uhr in der Lutherkir-
che, Orgelkonzert. KMD Bernd Müller spielt 
an der Rühlmannorgel Toccatas verschie-
dener Komponisten. Eintritt frei, Kollekte am 
Ausgang wird für die Kirchenmusik in un-
serer Kirchengemeinde erbeten

Am Vorabend des Magdeburger-Allee-
Festes, am Freitag, 3. Juni, veranstaltet der 
Verein “Kultur im Norden von Erfurt“ ein 
Konzert im Rahmen des 1. Roma-Kulturfe-
stivals in Erfurt mit dem Festivalorchester. 
Beginn 19.00 Uhr

termine

öKumenischer Begegnungstag 60+
„anschluss unter dieser nummer“ 
 BrücKen zwischen generationen

Herzliche Einladung zu unserem ökume-
nischen Begegnungstag am 24. Mai im Ge-
meindezentrum am Roten Berg, Hammer-
weg 4a.
Folgendes haben wir für diesen Tag vorbe-
reitet:
9.30 Uhr Beginn
9.45 Uhr - 10.45 Uhr Impuls/ Gespräch zu 
unserem Thema: „Anschluss unter dieser 
Nummer“ - Brücken zwischen Generationen 
- Referent: Pfarrer und Seniorenseelsorger 
Martin Moeslein
11.00 Uhr - ca. 11.35 Uhr Tanzen mit Frau 
Rittmeister

11.45 Uhr - ca. 12.20 Uhr Musik oder Kaba-
rett (ist noch in Planung)
12. 30 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr „Auf Wiedersehen“ unter dem Se-
gen Gottes
Wir freuen uns sehr diesen Tag mit allen 
Generationen ab 60 Jahren zu erleben. Mit 
herzlichen Grüßen, auch von Herrn Sonntag 
und Herrn Braun.
Franziska Gräfenhain       



Gottesdienste im April6

Freitag, 1. Apr.  18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller   
    Wochenschlussgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 3. Apr.  10:00 Lutherkirche (K)   Pfr. Zeller  
Quasimodogeniti   zur Öffnung der Lutherkirche m. Fresh Vocals u. Kirchencafe

Donnerstag, 7. Apr. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Samstag 9. Apr.  16:30 Martinikirche   GP Gräfenhain   
    zur Jubelkonfirmation

Sonntag, 10. Apr.  10:00 Martinikirche (T)   GP Gräfenhain 
Misericordias Domini
 
Freitag, 15. Apr.  15:00 Lutherkirche   Vikar Riedel   
    Frühlingsgottesdienst der Lutherkita

Sonntag, 17. Apr.  10:00 Lutherkirche (K)   Konfis und Team  
Jubilate    Vorstellung der Konfirmanden

Donnerstag, 21. Apr. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 

Sonntag, 24. Apr.  10:00 Martinikirche (T, A)  Pfr. Zeller
Kantate 

Montag, 25. Apr.  10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller

 
Sonntag, 1. Mai  10:00 GZ am Roten Berg (F)  GP Gräfenhain + Team 
Rogate    Abschluss der Kinderbibeltage mit Kirchencafé

Donnerstag, 5. Mai. 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Himmelfahrt  bei schönen Wetter im Kirchgarten; mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 8. Mai  10:00 Lutherkirche (T)   Vikar Riedel 
Exaudi    mit Fürstenwalder Kantorei

Mittwoch, 11. Mai 19:00 Martinikirche   Pfr. Zeller und Team  
   Ökumenischer Gottesdienst, bei schönen Wetter im Kirchgarten

Donnerstag, 12. Mai 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Samstag, 14. Mai  18:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller 
    Abendmahlsandacht zur Konfirmation

Sonntag, 15. Mai  10:00 Lutherkirche (K)   Pfr. Zeller 
Pfingstsonntag   Konfirmation, mit Gospelchor „Feel God“

Gottesdienste im mAi



FORTSETZUNG GOTTESDIENSTE 7

Montag, 16. Mai  17:00 EGA-Park        Ökumenisches Vorbereitungsteam 
P�ngstmontag   Ökumenischer P�ngstgottesdienst

Donnerstag, 19. Mai 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 
  
Sonntag, 22. Mai  10:00 Martinikirche   Pfrn. i.R. Scharer  
Trinitatis  

Sonntag, 29. Mai  10:00 GZ am Roten Berg (A)  GP Gräfenhain 
1.S.n.Trinitatis 

Montag, 30. Mai  10:00 P�egewohnpark   Pfr. Zeller

F= Familiengottesdienst, T=Taufe, A=Abendmahl, K= Kindergottesdienst   

TERMINE
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AUS UNSERER GEMEINDE

HERZLICHEN DANK

Vor genau einem Jahr haben wir im Ge-
meindebrief einen Spendenaufruf für neue 
Stühle in unserem Gemeindezentrum ge-
startet.
Im Januar diesen Jahres konnten wir 40 
neue Stühle, vornehmlich in zwei Räumen, 
in Benutzung nehmen.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle Spenderinnen und Spender, die zur 
Umsetzung dieses Projektes beigetragen 
haben. Neben dem Erhalt von Lottomitteln 
haben Sie mit Ihrer Spende zur Anschaf-
fung der neuen Stühle beigetragen. Gerne 
können Sie eine oder mehrere Sitzproben 
vornehmen und uns im Gemeindezentrum 
besuchen.
Herzlichen Dank!

RÜCKBLICK: KINDERWELTGEBETSTAG

In diesem Jahr feierten am Samstag, den 4. 
März 14 Kinder im GZ am Roten Berg den 
Kinderweltgebetstag.
Gedanklich und kulinarisch reisten die Kin-
der nach Kuba. Zum gemeinsamen Mitta-
gessen kamen auch die Eltern mit dazu.

AUGEN AUF – UND DURCH
ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 2016
Der Prophet Sacharja hat – wie viele sei-
ner Berufskollegen – Visionen. Seine inne-
ren Augen sind auf Empfang gestellt. Gott 
führt ihm die Konsequenzen menschlichen 
Handelns vor Augen und koppelt es mit 
dem Auftrag, dem Volk die Schritte zum 
Heil aufzuzeigen. Sie sollen nicht die Augen 
verschließen und weitermachen wie bisher. 
„Augen auf und durch!“ heißt die Parole. Au-
gen auf und durch – zu Gott, zu seinen gu-
ten Weisungen und hin zu den Menschen.
Spannende Texte erwarten uns zur dies-
jährigen Bibelwoche. Sie führen uns in ein-
dringlicher Weise das Ringen Gottes um 

sein Volk vor Augen und beschreiben zu-
gleich die Herausforderung für alle, die zu 
Gott gehören (wollen).

Wir laden Sie herzlich ein zu drei Abenden 
ins Martini-Gemeindehaus in der Nikolaus-
straße 8: 

1. Abend: Dienstag, 05. April 2015 um 
19:30 Uhr (Bernhard Zeller)
2. Abend: Dienstag, 12. April 2015 um 
19:30 Uhr (Udo Herrmann)
3. Abend: Dienstag, 19. Mai 2015 um 
19:30 Uhr (Sebastian Braun)

MONATSSPRUCH APRIL

Ihr aber seid das auserwählte Ge-
schlecht, die königliche 

Priesterschaft, das heilige Volk, 
das Volk des Eigentums, dass ihr 
verkündigen sollt die Wohltaten 

dessen, der euch
berufen hat von der Finsternis 
zu seinem wunderbaren Licht.

 1.Petr 2,9 (L)
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MONAT JANUAR
DER GKR BESCHLIESST

- Frau Claudia Andrae als Erzieherin ab 
01.02.2016 befristet bis zum 31.08.2016 in 
der Lutherkindertagesstätte anzustellen.
- Frau Judith Schlögl als Erzieherin ab 
01.03.2016 befristet bis zum 31.08.2016 in 
der Lutherkindertagesstätte anzustellen. 

Monat Februar
Der GKR beschließt
- die Lutherkirche ab 4. April bis zum Refor-
mationstag für zwei Tage am Nachmittag 
beaufsichtigt zu ö�nen, so es das Personal 
zulässt.

AUS UNSERER GEMEINDE

OFFENE LUTHERKIRCHE

Jede geö�nete Kirche spricht eine Einla-
dung aus: „Komm herein, atme durch, nimm 
dir Zeit für dich und Deinen Herrgott!“ Und 
auch unsere Lutherkirche soll ab April die-
se Einladung aussprechen - vorerst an zwei 
Nachmittagen in der Woche. In der Regel am 
Dienstag von 14 - 18 Uhr und am Donners-
tag von 14 - 16 Uhr steht die Kirchentüre of-
fen. Drinnen kann man der Musik lauschen, 
eine Kerze anzünden, ein Gebet anheften, in 
der Bibel lesen - oder eben einfach nur sit-
zen und den Gedanken freien Lauf lassen. 
Fühlen auch Sie sich eingeladen!
Wir wollen die Aktion „O�ene Lutherkirche“ 
mit einem Gottesdienst am 3. April 2016 
um 10 Uhr in der Lutherkirche erö�nen. Der 
Gottesdienst wird von unseren Fresh Vocals 
gestaltet. Es gibt Kindergottesdienst und im 
Anschluss Kirchencafe. 

PS: Wenn Sie sich vorstellen könnten, hin 
und wieder einmal für zwei Stunden die Auf-
sicht über die o�enen Kirche zu überneh-
men - wir freuen uns sehr über Mitstreiter 
im Team „O�ene Lutherkirche“! Bitte einfach 
bei Pfr. Zeller melden. 

IMPRESSUM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (ver-
antwortlich), Bernhard Zeller u. Petra Backhaus.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet �nden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitar-
beiter der Gemeinde und Herr Gräfenhain. Wir  
freuen uns über weitere MitstreiterInnen. Gerne 
machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  Fotos 
& Gra�ken: privat, teilweise aus „Gemeindebrief - 
Magazin für Ö�entlichkeitsarbeit“ & fotolia.com. 

MONATSSPRUCH MAI

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein 
Tempel des Heiligen Geistes ist, 

der in euch wohnt und den ihr von 
Gott habt? Ihr gehört nicht euch 

selbst.  (1. Korinther 6,19)



10 AKTUELL

Im Rahmen des Themenjahres „Reformation 
und die Eine Welt“ können Sie in dieser Aus-
gabe unseres Gemeindebriefes von einem 
weiteren Ort in der Welt erfahren, den wir als 
Kirchengemeinde unterstützen.

BERICHT ÜBER DEN HILFSTRANSPORT DER EV. 
KIRCHENGEMEINDE MARTINI – LUTHER IN ZU-
SAMMENARBEIT MIT DEM DEUTSCHEN ROTEN 
KREUZ ERFURT, OKTOBER 2015
Mit zwei LKW´s und einem Kleintransporter 
startete im Oktober unser Hilfstransport mit 
Spenden für die Stiftung „Diakonia“  in Cluj – 
Napoca und für das Waisenhaus in Targu Se-
cuiesc.  Matratzen, Bettwäsche, Kleidungen, 
Medikamente, medizinische Utensilien und 
die traditionellen Weihnachtsmischbeutel  
wurden transportiert.
Zum ersten Mal in der bald zwanzigjäh-
rigen Geschichte unserer gemeinsamen 
Hilfstransporte standen diesmal die Kata-
strophenschutzfahrzeuge des DRK für un-
sere Fahrt nicht zur Verfügung. Sie waren 
alle bei der Betreuung der Flüchtlingsströ-
me im Einsatz, die auch Thüringen erreicht 
hatten. Es war nicht einfach Ersatz zu be-
kommen. Ungern verleihen die Speditionen 
Fahrzeuge für eine Fahrt nach Rumänien, 
trotz Zusicherungen des DRK und des hu-
manitären Charakters des Unternehmens. 
Schließlich half uns die Firma „Buchbinder“, 
herzlichen Dank an dieser Stelle. 
Ebenfalls danken möchten wir dem Thürin-
gischen Ministerium für Umwelt, Energie 
und Naturschutz, für die �nanzielle Unter-
stützung bei der Durchführung unseres 
Transports.
Mit großer Freude wurden wir bei unseren 
Partnern in Rumänien erwartet.
Die Stiftung „Diakonia“ hat inzwischen neue 
Zentren erö�net, wo das Sozialprojekt für 
die Sinti und Roma Kinder verwirklicht wird, 
inzwischen sind es über 800 angemeldete 
Kinder .
Sie erhalten im Hort der Diakonia, neben 
warme Mahlzeiten auch medizinische und 
pädagogische Betreuung. Viele Kinder der 
anderen Bewohner aus dem jeweiligen Ort 
nehmen diese Angebote auch in Anspruch. 

So wird gemeinsam gegessen, gelernt und 
gespielt, - ein wichtiger Schritt zur Integra-
tion und gegenseitigen Akzeptanz.  Viele 
Eltern der Sinti und Roma Kinder kommen 
auch mit ihren Problemen zu „Diakonia“.  So 
manche haben nicht einmal einen Personal-
ausweis, andere sind krank oder arbeitslos.  
Sie werden medizinisch betreut, Hilfe beim 
Besorgen der Personaldokumente und bei 
der Arbeitssuche  wird geleistet.  Stolz ver-
kündet uns Herr Dr. Sárosi, Leiter der Dia-
konia, dass ein Drittel der Angestellten aus 
dieser nationalen Minderheit Rumäniens 
stammt und sich in der Arbeit bewährt hat.
Das Waisenhaus in Targu – Secuiesc hat viele 
Matratzen, Bettwäsche und verschiedene 
Utensilien für die Betreuung und P�ege der 
Kinder. Besonders die Matratzen und Bett-
wäsche wurden gern angenommen, etwa 
die Hälfte der Betreuten ist schwerbehin-
dert. Viele von ihnen verbringen die meiste 
Zeit im Bett. Da ist der Verschleiß der Aus-
stattung groß.
Das Waisenhaus hat auch seine Tätigkeit in 
den letzten Jahren erweitern können. Auch 
Obdachlose Erwachsene können eine vor-

läu�ge Bleibe haben und sind eine gute 
Hilfe in der Gestaltung des Alltags im Haus.  
Häu�g wird leider auch das Familien – Kri-
senzentrum belegt mit den Opfern häus-
licher Gewalt. Die meisten sind Frauen, viele 
kommen mit ihren Kindern. Die Freude über 
unsere Spenden war groß.
István Fülöp



11AUS UNSERER KINDERTAGESSTÄTTE

EIN LOB AN GOTT - DIE WELT IST EINE 
WUNDERTÜTE
Lasst uns am Freitag, den 15. April, um 15 
Uhr gemeinsam unseren Frühlingsgottes-
dienst feiern und hierbei erleben, was Gott 
alles in seine „Wundertüte“ für uns gepackt 
hat. Traditionell werden wir im Anschluss 
auch Zeit haben, bei einem Tässchen Ka�ee 
zu plaudern.

Bitte vormerken:
Herzliche Einladung zum SOMMERFEST am 4. 
Juni. Die Kinder und MitarbeiterInnen der 
Lutherkindertagesstätte laden alle Kinder, 
Eltern, Großeltern und Gemeindemitglieder 
zum Sommerfest am 4. Juni 2016 ein. Wir be-
ginnen um 15 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Lutherkirche. Anschließend gibt es, 
wie immer, viele lustige Überraschungen 
sowie Spaß- und Sportspiele im Garten der 
Kindertagesstätte. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

LIEBE LESER, LIEBE GEMEINDE,
an dieser Stelle möchte ich mich Ihnen als 
neue pädagogische Fachkraft in der Luther-

kindertagesstätte vor-
stellen. Ich heiße Judith 
Schlögl und habe im Juli 
2015 meine Ausbildung 
als staatlich anerkannte 
Erzieherin beendet, nach-
dem ich mein Anerken-
nungspraktikum in Ihrer 
Kindereinrichtung absol-
viert habe. Vielleicht bin 

ich dem einen oder anderen noch aus dieser 
Zeit bekannt. Es war auf jeden Fall diese Zeit, 
die meinen Wunsch prägte, wieder in Ihrer 
Einrichtung arbeiten zu wollen. Ich erlebte 
ein innovatives Mitarbeiterteam, das sehr of-
fen und ehrlich miteinander umgeht. Darum 
fühlte ich mich wohl und angenommen. Die 
Arbeit mit Kindern ist für mich immer ein 
Zurückblicken in die eigene Kindheit. Ihre 
Abenteuerlust und Neugier ist ansteckend. 
Ich liebe es mit Kindern die Welt zu entde-
cken und zu erforschen, mit ihnen zu la-
chen und auch mal Quatsch zu machen. Seit 

meiner frühesten Kindheit faszinieren mich 
Kirchen und die Geschichten über Gott. 
Mit Kindern darüber zu philosophieren, mit 
ihnen Glauben zu leben und Gott nahe zu 
bringen, liegt mir am Herzen. Deshalb freue 
ich mich, in einer evangelischen Einrichtung 
zu arbeiten, die eine enge Bindung an die 
Kirchengemeinde hat.

EINEN SCHÖNEN GUTEN TAG!
Falls Sie glauben, ein neues Gesicht in der 
Lutherkindertagesstätte gesehen zu haben, 
dann ist das richtig. Damit Sie mich auch 

ein wenig kennenlernen 
können, will ich mich kurz 
bei Ihnen vorstellen. Mein 
Name ist Claudia Andrae, 
ich bin 30 Jahre alt, ver-
heiratet und wir haben 
zwei Kinder im Alter von 
4 und 2 Jahren.
Vor 10 Jahren habe ich 
meine Erzieher- und Di-

akonausbildung in Eisenach im Johannes 
Falkhaus abgeschlossen. Danach war ich 
in der Selbstständigen Evangelisch Luthe-
rischen Kirche (SELK) in Hermannsburg 
angestellt. Dort war ich für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen zuständig. Meine 
Aufgaben waren unter anderem die Gestal-
tung des Kindergottesdienstes, Kinderstun-
den, Familiengottesdiensten, Jugendkreise 
und Freizeiten.
Während meiner Elternzeit habe ich die 
Krabbelgruppe „Purzeltre�“ in der Gemein-
de, sowie die Organisation des Weltgebets-
tages der Frauen im letzten Jahr gestaltet. 
Seitdem es die „Fresh Vocals“ in der Gemein-
de gibt, bin ich auch dabei.
Nun freue ich mich nach meiner 2jährigen 
Elternzeit seit der Geburt unseres zweiten 
Kindes wieder neu ins Berufsleben einzu-
steigen. Ich genieße die tägliche Arbeit mit 
den Kindern, das Singen mit der Gitarre, Ge-
schichten lesen, Basteln, „Spazieren gehen“ 
auf dem Spielplatz und die Möglichkeit, die 
vielen kreativen Ideen in meinen Kopf mit 
den Kindern umzusetzen. 
Darauf freue ich mich schon sehr!
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Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

Anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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